
Schornsteinfeger bringen der Muschel Glück 
Bezirksschornsteinfegermeister sammeln über 2.000 EUR. 

Bad Segeberg,  05.  Januar  2009 –  Glück macht sexy – so jedenfalls  fühlen sich die
Bezirksschornsteinfegermeister des Kreises Bad Segeberg. Mehrere Vertreter des
Gewerkes  hatten sich  zwei  Wochen vor  dem Fest  auf  dem Weihnachtsmarkt  in
Pronstorf versammelt und für den ambulanten Kinderhospizverein „Die Muschel e.
V.“ Geld gesammelt.  2.084 EURO sind dabei  zusammengekommen. „Das ist ein
großer Erfolg“, bestätigt Hans-Jordt Petersen, Bezirksschornsteinfegermeister aus
Nevesdorf.  „Wir  profitieren  sicherlich  auch  davon,  dass  die  Menschen  glauben,
einen Schornsteinfeger zu berühren würde Glück bringen. Für die gute Sache haben
wir  uns  gern  anfassen  lassen“,  resümiert  er  über  die  zwei  Tage  mit  einem
Augenzwinkern.

Bereits  zum  zweiten  Mal  haben  die  Bezirksschornsteinfegermeister  auf  dem
Pronstorfer Weihnachtsmarkt für die Muschel gesammelt.  Und dieses Mal ging es
Ihnen  nicht  nur  um  einen  finanziellen  Beitrag.  Viel  mehr  sollten  auch  die  so
dringend benötigten ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer gefunden und animiert
werden, bei der Muschel zu helfen. Petersen: „Bei einigen kann ich mir durchaus
vorstellen, dass sie sich engagieren werden.“ 

Dr.  Mathias  Rüdiger,  Mitglied  in  der  Geschäftsleitung  der  Segeberger  Kliniken,
bestätigt  die  Notwendigkeit,  mehr  Helferinnen  und Helfer  zu  gewinnen,  um die
Arbeit der Muschel weiter in dem Aufwand zu gewährleisten: „Die Bereitschaft der
Menschen zu spenden, ist schon beachtlich. Aber wir brauchen auch darüber hinaus
den Einsatz von engagierten Personen, die sich für diese Kinderhilfe entscheiden
und die wir dann ausbilden und anleiten können.“ 
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